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Für Getränke und Speisen ist gesorgt,
gerne auch zum Mitnehmen.

Der Erlös aus Tischmiete sowie dem Verkauf von Speisen und 
Getränken kommt den Kindern des Kindergartens Weilheim zugute.

Der Elternbeirat freut sich 
auf Ihren Besuch.

Am kommenden Donnerstag, den 23. März, findet im Sitzungssaal des Rathauses Rietheim um 19:00 Uhr 
das Gründungstreffen für den neu zu gründenden Asylhelferkreis der Gemeinde Rietheim-Weilheim statt.
Eingeladen zu diesem Treffen sind alle Einwohnerinnen und Einwohner die Interesse daran haben, bei der 
Betreuung der Asylbewerber mitzuhelfen und wertvolle Arbeit zu unserem Gemeindewohl zu leisten.
Egal, wieviel Zeit tatsächlich hierfür aufgewendet werden kann, jede Hilfe ist von unschätzbarem Wert, so 
sind alle Interessierten herzlich willkommen!
Die zukünftige Leiterin des Kreises, Frau Theresia Haag, sowie Herr Bürgermeister Arno freuen sich sehr auf 
Ihr Kommen.

 Jochen Arno    Theresia Haag
 Bürgermeister    Leitung Asylheferkreis

1. Weilheimer

Hallenflohmarkt

 Jochen Arno    Theresia Haag Jochen Arno    Theresia Haag

EinladungEinladung
zur Gründung eines Asylhelferkreises

Samstag, 18. März 2017 
von 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Jahnhalle, 78604 Weilheim

Foto: Dessislava Davidova/Hemera/Thinkstock
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Wir gratulieren
Folgendem Altersjubilar gratulieren wir herzlich:
Herrn Jean-Paul Canteau, am 22. März 2017, 
zum 70. Geburtstag.

Amtliche Bekanntmachungen

E I N L A D U N G
zu der am Dienstag, 21.03.2017

stattfindenden Gemeinderatssitzung
um 19:00 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 3 - Sitzungssaal.

Tagesordnung:
1.  Bürgeranfragen
2.   Vergabe eines Ingenieurauftrages zur Betreuung der 

Gruppenkläranlage Faulenbachtal
   - Erstellung einer Dienst- und Betriebsanweisung
   - Betreuung des laufenden Betriebs
3.   Beratung und Beschluss zu erforderlichen überplan-

mäßigen Ausgaben bei den Straßensanierungsarbeiten
4.   Beratung und Beschluss zur Vergabe der Urnenwand, 

Friedhof Rietheim
5.   Beratung und Beschluss zur Vergabe der neuen EDV-

Ausstattung für die Grundschule
6.   Beratung und Beschluss über den Erhalt oder Schlie-

ßung des Bürgerbüros in Weilheim
7.   Sachstandsbericht zu den abgeschlossenen Arbeiten 

zur Entwässerungsthematik des Bauhofes
8. Bauangelegenheiten
    Baugenehmigung
 8.1  Neubau einer Doppelgarage,
   Flst. 1719/1, Schmidten 1, OT Rietheim
 8.2  Neubau einer Garage,
   Flst. 890/13, Jahnstraße 59, OT Weilheim
    Kenntnisgabe
 8.3   Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-

rage,
   Flst. 2715, Ahornweg, OT Rietheim
9. Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Einwohnerschaft ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Jochen Arno
Bürgermeister

Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Wasserleitungen auf dem Rußberg werden 
neu verlegt

Mit dem Frühling haben nun auf dem Rußberg die Stra-
ßenbauarbeiten begonnen. Geplant war die Maßnahme 
zur Neuverlegung der Wasserleitung ja bereits für den 
letzten Herbst. Wegen des schlechten Wetters war das 
Ganze dann auf 2017 verschoben worden. Die Neuver-
legung der Wasserleitungen ist Teil einer umfassenden 
Neustrukturierung der Wasserversorgung auf dem Ruß-
berg. Auch ein neuer Hochbehälter wird dort gebaut, 
der alte wird als Löschwasserbehälter dienen. Im Zuge 
der Straßenbaumaßnahme soll auch der Breitbandausbau 
auf dem Rußberg erfolgen. Außerdem sind Kabel für die 
Straßenbeleuchtung vorgesehen sowie die Erweiterung 
des Nahwärmenetzes.

Gymnasium Spaichingen: 
Schnuppertage für Eltern und Schüler der vierten 
Grundschulklasse
Das Gymnasium Spaichingen lädt von Dienstag, 21.03. 
– Freitag, 24.03.2017, Eltern und Schüler der vierten 
Grundschulklassen zu einem Schnuppertag ein. An die-
sem Vormittag soll vor allem den Kindern der Unter-
richtsalltag einer Anfangsklasse (5. oder 6. Schuljahr) 
gezeigt werden und den Eltern weitere Informationen vor 
Ort gegeben werden. Folgende Termine sind vorgesehen:
Termine für die Grundschulen
GS Dürbheim, GS Hausen o. V. GS Denkingen
 Di., 21.03.17
Rupert-Mayer-Schule Spaichingen,
GS Rietheim-Weilheim Mi., 22.03.17
Schulzentrum Aldingen Do., 23.03.17
Schillerschule Spaichingen Fr., 24.03.17
Wir treffen uns jeweils um 7.45 Uhr mit Eltern und Kin-
dern im Lernzentrum (Obergeschoss) zu einer kurzen 
Begrüßung und zur Gruppeneinteilung.
2. Stunde (8.15 - 9.00 Uhr) Besuch des Unterrichts mit 
den Eltern.
3. Stunde (9.15 - 10.00 Uhr) Besuch des Unterrichts 
ohne die Eltern, die Eltern haben Gelegenheit zu einem 
Gespräch mit dem Schulleiter im Lernzentrum.

Schulnachrichten

Konzenbergschule Wurmlingen

Klasse 7 besucht die Firma Elektrotechnik Höckele in 
Wurmlingen

Die Wurmlinger Firma ETH (Elektrotechnik Höckele) ge-
währte im Rahmen der Berufsvorbereitung den zum 
Wahlbereich Technik gehörenden Schülern der Klasse 7 
der Konzenbergschule Einblicke in das Gebiet der Elek-
trotechnik. 
Firmenchef Jens Höckele, einst selbst Schüler der Kon-
zenbergschule, hieß die Gruppe willkommen und infor-
mierte sie über die große Bandbreite dieses Berufsfeldes. 
Zudem gab er auch Auskunft über die verschiedenen 
Möglichkeiten der Ausbildung. 
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Die Schüler konnten sich mit verschiedenen technischen 
Geräten beschäftigen und einen Schaltschrank genauer 
unter die Lupe nehmen. Für jegliche Fragen stand der 
Handwerksmeister mit Rat zur Seite. 
Insgesamt bot sich damit für die Schüler eine schöne 
Möglichkeit, sich mit dem Berufsalltag und den Ausbil-
dungsmöglichkeiten auseinanderzusetzen, wofür sich die 
Klasse 7 ganz herzlich bei Herrn Höckele bedankte.

Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Rietheim-Weilheim

Die aus zwei Abteilungen bestehende Freiwillige Feuer-
wehr Rietheim-Weilheim hat insgesamt 78 Mitglieder und 
kann sich damit über einen Zuwachs von sieben Perso-
nen freuen. Das berichtete Kommandant Jürgen Vosseler 
bei der jüngsten Hauptversammlung. 45 „Einsatzkräfte“  
(28 in Rietheim, 17 im Ortsteil Weilheim) sind in der 
Feuerwehr aktiv. 26  Kinder und Jugendliche (16 in Rie-
theim, 10 in Weilheim) gehören der Jugendfeuerwehr an 
und 7 Mitglieder der Altersabteilung. Bei 17 Einsätzen 
half die Feuerwehr im letzten Jahr bei Unglücks- und 
Notfällen. Darunter waren zwei Brände (starke Rauchent-
wicklung durch einen auf dem Herd vergessenen Topf 
in einer Wohnung im 3. Stock, Rietheim; Brand eines 
Gartenhauses in Weilheim). Das Gros der Einsätze betraf 
technische Hilfe wie Beseitigen von Ölspuren, Abpumpen 
bzw. –saugen von Wasser aus Gebäuden aber auch dem 
Tiefbrunnen nach starken Regenfällen, Abdichten des 
Kindergarten-Dachs in Rietheim, Wespennester entfernen 
etc. Als Fehlalarm erwies sich eine Türöffnung.  Schrift-
führer Wolfgang Marquardt führte in seinem Rückblick 
neben den Einsätzen noch zahlreiche weitere Aktivitäten 
auf, wie die Teilnahme an Fortbildungslehrgängen/übun-
gen oder  die Sammlung der ausgedienten Christbäu-
me, das Organisieren und Abhalten der Funkenfeuer, das 
Mitwirken am Weihnachtsmarkt etc. Die Feuerwehrleute 
stellten insgesamt 15 Brandwachen bei Veranstaltungen 
in den Hallen der Gemeinde und übernahmen bei wei-
teren großen Events, wie dem E-Mobilitätstag, dem Be-
nefizlauf des TB Weilheim oder dem Bierkistenrennen 
beim Brauereifest Sicherheitsdienste. Neben den regel-
mäßigen Proben in den Abteilungen gab es im letzten 
Jahr noch vier gemeinsame Proben, um das Vorgehen 
und Handeln im Ernstfall noch besser aufeinander abzu-
stimmen. Kommandant Jürgen Vosseler sah darin einen 
wichtigen Schritt für die Zukunft. Auch bei der tradi-
tionellen gemeinsamen Herbstübung, an der noch die 
DRK-Gruppen beider Ortsteile teilnahmen, wurde enge-
re Zusammenarbeit praktiziert, indem die Führungskräfte 
beider Abteilungen bereits im Vorfeld beraten hatten, wie 
die Erkenntnisse aus dem Vorjahr für die Übung 2016 

nutzbar gemacht werden könnten. Bürgermeister Jochen 
Arno hob in seinen Dankesworten die verbesserte Zu-
sammenarbeit zwischen den Abteilungen und das er-
kennbare Bemühen darum besonders hervor und lobte in 
diesem Zusammenhang Jürgen Vosseler, der seit einem 
Jahr Gesamtkommandant ist : „Sie haben ihr erstes Jahr 
sehr gut gemeistert“. Bürgermeister Jochen Arno über-
nahm nach der einstimmig erteilten Entlastung auch die 
Beförderung von Jaroslav Szmek zum Feuerwehrmann 
und Alexander Dalheimer, Marina Marquardt, Nik Strosny 
und Tobias Vorwalder zum/r Oberfeuerwehrmann/frau. Die 
Verpflichtung von Michael Nagel, Fabian Michl - Marco 
Vosseler konnte nicht anwesend sein - in die Reihe 
der Aktiven erfolgte, wie immer, durch Handschlag des 
Kommandanten. Bernd Knittel, stellvertretender Vorsitzen-
der des Kreisfeuerwehrverbands übernahm die Ehrungen. 
Die Jugendfeuerwehr-Ehrennadel in Silber des Landes  
Baden-Württemberg heftete er Sascha Marquardt ans 
Revers. Peter Marquardt bekam für 40-jährigen aktiven 
Dienst das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold des Landes 
Baden-Württemberg.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 Uhr. 
Tel. 07424-2548, 
E-Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Wochenspruch
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lk 9,62

Gottesdienste
Sonntag, 19. März, Okuli
8.30 Uhr    Gottesdienst in Böttingen 
    (Pfarrerin Silke Bartel)
10 Uhr     Gottesdienst mit Beate und Willi Koch mit 

dem Thema „ Die Mauerin Bethlehem“ in 
Rietheim (Pfarrerin Silke Bartel). 

Wochenübersicht
Dienstag, 21. März
15 – 17 Uhr, Gemeindebücherei
Donnerstag, 23. März
16 – 18 Uhr  Gemeindebücherei
19 Uhr    Filmabend Martin Luther von Irving Pichel in 

der Bücherei 
Informationen
Bei der Sammlung 2016/17 konnten wir 4.834,37 € an 
„Brot für die Welt“ weitergeben. 

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

„Fastenzeit“ für junge Leute ab 13 Jahre - Lesen statt 
Computerspiele und damit die Eltern verblüffen?!
Theisen, Manfred: Weil es nie aufhört / Täglich die Angst!
Meyer/Amend:  Dieses bescheuerte Herz;
Lark, Sarah:   Ruf der Dämmerung;
Franz, Cornelia:  Ins Nordlicht blicken;
Boden, S.A.:   Nichts als Überleben;
Gülich, Martin:  Entschuldigen ist nicht mein Ding;
Kramer, Irmgard:  Am Ende der Welt traf ich Noah;
Kurz, Gerlinde:  Strandgut.
Im Internet recherchieren, bei uns ausleihen - oder 
gleich in unseren Regalen stöbern, sich beraten lassen - 
kostenlos - die Bücherei ist näher als Du denkst!
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

18. März 2017   –  24. März 2017 

Samstag, 18. März - Cyrill von Jerusalem
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Weilheim 
    (Familiengottesdienst)
Sonntag, 19. März - 3. Fastensonntag - Josef
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Wurmlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Montag, 20. März
16.00 Uhr  Kerzen verzieren für die Erstkommunionkin-

der in Seitingen-Oberflacht im Gemeinde-
haus St. Michael

19.00 Uhr  Glaubensseminar im Gemeindehaus St. Jo-
sef in Wurmlingen – Warum erfahren wir oft 
so wenig von der Kraft des Heiligen Geis-
tes?

Dienstag, 21. März
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
16.00 Uhr  Kerzen verzieren für die Erstkommunionkin-

der in Wurmlingen im Gemeindehaus St. Jo-
sef - Neubau

18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 22. März
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim      
Donnerstag, 23. März
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
     Gedenken an Otto Rapp mit verstorbenen 

Angehörigen
20.00 Uhr  KEB - Vortrag im Gemeindehaus St. Josef 

in Wurmlingen - Hospiz
Freitag, 24. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen 

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 19.03. - 25.03.2017
Pfarrer Maurice Stephan

Ministrantendienst Weilheim
Sa., 18.03.2017  18.30 Uhr 
Christian, Paulina, Tina, Fabian, Corinna, Nadine
Mi., 22.03.2017   19.00 Uhr    

    Marina, Miriam, Marc, Maik

Liebe Ministranten/-innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn Ihr nicht ein-
geteilt seid. Solltet Ihr einmal trotz Einteilung nicht minis-
trieren können, bitten wir Euch, einen Ersatz zu suchen!     

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

Kirchenchor  (siehe Terminplan)

Glaubensseminar - „Im Alltag aus der Kraft des Heiligen 
Geistes leben lernen.“

Termin:  Montag, 20. März um 19.00 Uhr
Wo:      Gemeindehaus St. Josef, Schulstr. 

2, Wurmlingen
Thema:   Warum erfahren wir oft so wenig 

von der Kraft des Heiligen Geis-
tes? - Hindernisse für sein Wirken 
und Wege zu ihrer Überwindung.

„Es kann jemand auch an einem einzelnen Abend teil-
nehmen, um das Seminar kennen zu lernen oder auch, 
weil ihn das Thema besonders interessiert.“        

Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppenmütter der Erstkommunion 
treffen sich am Do., 16.03. um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef in Wurmlingen 
zur Vorbereitung der 11. Unterrichtsstunde. 
Gleichzeitig wird der Erstkommuniongottes-
dienst vorbereitet.
Am Mi., 15.03. findet in Wurmlingen die 
Kirchenführung in Weilheim statt.
Am Di. 21.03. treffen sich die Eltern mit 

den Erstkommunionkindern im Gemeindehaus St. Josef 
in Wurmlingen zum Verzieren der Erstkommunionkerzen.
Am Mo., 20.03. findet das Kerzenverzieren in Seitingen-
Oberflacht statt.
Emmaus-Gang der Erstkommunionkinder
Es ist üblich, dass die letzte Gruppenstunde nicht bei 
den Gruppenmüttern stattfindet, sondern gemeinsam ab-
gehalten wird, wie die erste Stunde. Das Thema der 
letztenStunde ist: „Der Weg nach Emmaus“. Dazu tref-
fen sich alle Erstkommunionkinder mit Eltern am Sa., 
01.04.2017 um 13.00 Uhr bei der Firma Tontarra, Orts-
ausgang Wurmlingen, Richtung Seitingen-Oberflacht und 
gehen auf dem Jakobusweg nach Eßlingen. Abschluss-
andacht ist in der Jakobus-Kirche in Eßlingen.
Vorankündigung Rom-Wallfahrt
Michael Pfeiffer und ich laden alle Interessierten vom 29. Ok-
tober bis zum 5. November zu einer Rom-Wallfahrt ein. Wei-
tere und vertiefende Informationen wird es in Kürze geben. 

Wir freuen uns schon jetzt 
drauf. Alexander Krause

Geborgen bis zuletzt – das Hospiz am Dreifaltigkeits-
berg

Was ist ein Hospiz? Wer darf überhaupt in 
ein Hospiz? Und ist es dort nicht einsam 
und traurig? Solche und noch weitere Fra-
gen tauchen vielleicht auf, wenn man über 
sein Lebensende nachdenkt. Um Ihnen Ihre 
Bedanken zu nehmen und Ihnen zu zeigen, 

dass in einem Hospiz alles seinen Platz hat – Lachen und 
Weinen, Freude und Trauer – möchten wir Sie zu diesem 
Informationsabend recht herzlich einladen. Das Hospiz – 
ein Ort, an dem versucht wird, den Sterbenden ihre letz-
ten Lebenstage so angenehm und erträglich wie möglich 
zu gestalten. Ein Ort, an dem Sterbende und ihre Ange-
hörigen Geborgenheit, Respekt, Einfühlung und Begleitung 
erfahren, damit ein Sterben in Würde möglich ist.
Referentin:  Manuela Petrella; Mitarbeiterin im Hospiz am 

Dreifaltigkeitsberg, Spaichingen
Termin:  Do., 23. März 2017, 20.00 Uhr 
Ort:    Kath. Gemeindehaus St. Josef, Schulstr. 2, 

Wurmlingen
Beitrag:  Auf Spendenbasis für das Hospiz 
Ohne Anmeldung

Katholisches Männerwerk„Einkehrvormittag im Kloster 
Beuron am 26.03.2017
Das katholische Männerwerk im Dekanat Tuttlingen-Spai-
chingen veranstaltet am Sonntag, den 26. März 2017 von 
8.45 – 12.00 Uhr seinen traditionellen Vormittag der Einkehr 
im Kloster Beuron mit Pater Landelin Fuß, OSB. Treffpunkt 
ist an der Pforte; Beichtgelegenheit ab 07.30 Uhr.

Aktion Hoffnung
In der Fasten- und Passionszeit findet eine interessante 
regionale Gesprächsreihe mit der Aktion Hoffnung „Die 
Welt FairBessern – aber wie? in Tuttlingen statt. 
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Am 15.03.2017 um 20.00 Uhr, Scala-Kino Tuttlingen: 
Film „The true cost“ über die sozialen und ökologischen 
Folgen der Textilindustrie mit anschließendem Publikums-
gespräch mit Christiane Schnura, Geschäftsführerin der 
bundesweiten Kampagne für Saubere Kleidung.
Am 22.03.2017 um 20.00 Uhr, Rathausfoyer in Tuttlingen: 
Diskussionsrunde zum Thema „Fluchtursachen bekämp-
fen – aber wie?“ Beteiligt sind Thomas Hoyer (Fairhan-
delsgenossenschaft dwp eG), Jonas Wipfler (MISEREOR) 
sowie Jama Maqsudi (Migrationsberater).
Am 29.03.17 um 20.00 Uhr, Angerhalle TUT-Möhringen: 
Vortrag mit Abtprimas Notker Wolf und einem Markt, in 
dem Organisationen aus der Region Tuttlingen präsentie-
ren, wie sich Einzelne für eine gerechte Welt einsetzen 
können.
Zu allen Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung.
Die Träger der Reihe sind die Aktion Hoffnung Rotten-
burg-Stuttgart, das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen, die 
Eine-Welt-Regionalpromotorin Sophie Reddemann, der 
Fairtrade-Kreis Tuttlingen und die Fairtrade-Stadt Tuttlin-
gen, die Katholische Erwachsenenbildung Tuttlingen, die 
Caritas Tuttlingen sowie die Kolpingfamilie Nendingen.
Weitere Informationen: www.aktion-hoffnung.org
Der Eintritt ist jeweils frei, Spenden werden erbeten.

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Altmaterial- und Altpapier-Sammlung
Der Musikverein Rietheim–Weilheim möchte nochmals da-
rauf aufmerksam machen, dass wir am 08. April 2017 
wieder Altmaterial und Altpapier sammeln.
Beim Papier möchten wir Sie darauf hinweisen, dass nur 
klassische Zeitungen, Werbung, Zeitschriften etc. gesam-
melt werden. Bitte keine Kataloge, Telefonbücher, Bücher 
da diese mit Kleberücken versehen sind und vom Entsor-
ger bzw. der Papierfabrik abgewiesen werden.
Bitte sammeln Sie für unsere Sammlung im April weiter-
hin haufenweise Altmaterial und Altpapier. DANKE

Musik! Kaffee! Kuchen! Unterhaltung!
Seniorennachmittag beim Musikverein Rietheim-Weil-
heim
Wir möchten Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
recht herzlich einladen.
Wann:  Samstag, 25. März 2017, 14.30 Uhr
Wo:  Gemeindehalle, Ortsteil Rietheim
Der Nachmittag wird musikalisch von der Jugendkapelle, 
Jugend-Ensembles und der Gesamtkapelle umrahmt und 
auch für die eine oder andere Einlage ist gesorgt. Neben 
dem abwechslungsreichen Programm bieten wir Ihnen 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Ihr Musikverein Rietheim-Weilheim e.V.

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 17.03.17
19.00 Uhr  - Jugendchor
20.00 Uhr  - Frauenchor!!
(wegen der Hauptversammlung des TSV findet keine 
Männerprobe statt)
Montag, 20.03.17
17.15 Uhr  - Vorchor

Jugendchor
Unser Jugendchor unter der Leitung von Henry van En-
gen hat am Sonntag in der Auferstehungskirche in Tutt-
lingen beim Konzert des Gospelchors Rietheim mitge-
wirkt. Er hat sich ganz toll präsentiert und wir sind stolz 
auf ihr Können. Zwei weitere Auftritte sind am Samstag, 
18.03. um 19.00 Uhr in der ev. Kirche in Rietheim und 
am Sonntag, 19.03. um 19.00 Uhr in der kath. Kirche in 
Böttingen. Wir laden Sie herzlich dazu ein. 

Die Ehrenmitglieder
treffen sich am Donnerstag 23.03. um 15.00 Uhr zu Kaf-
fee und Kuchen im Vereinsraum.

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, den 31. März 2017, um 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus Krone, Rußberg die Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins Eintracht Rietheim e.V. statt.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung
2.  Totengedenken
3.  Bericht über das Vereinsjahr 2016
   a) der Vorsitzenden
   b) der Schriftführerin
   c) der Kassiererin
   d) der Kassenprüfer
   e) der Chorleiter
   f) der Jugendleiter
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Wahlen
6.  Ehrungen
7.  Programm für 2017
8.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge zur Hauptversammlung bzw. zur Tagesordnung 
sind spätestens am 27.03.2017 schriftlich und begründet 
bei der 1. Vorsitzenden Katharina Raible einzureichen.
Diese Einladung gilt als öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß § 12 unserer Satzung.
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Gesangvereins Eintracht Rietheim sind herzlich eingela-
den.
Mit freundlichen Sängergrüßen
Gesangverein Eintracht Rietheim e.V.
gez. Katharina Raible, 1. Vorsitzende

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Sportfreunde, Gönner 
und Mitbürger,
wir möchten Sie hiermit recht herzlich zu unserer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung des TSV Rietheim e.V. 

 am Freitag, 17. März 2017 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus „Traube“ in Rietheim einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Anträge
4. Jahresbericht 2016 des Vorsitzenden
5. Jahresbericht 2016 der Schriftführerin
6. Jahresberichte 2016 der Kassenwarte, der
 - Abteilung Handball
 - Abteilung Ski
 - Abteilung Tennis
 - des TSV-Hauptkassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastungen
9. Verabschiedung(en)
10. Neuwahlen
11. Arbeitsplan 2017
12. Sonstiges / Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft
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Abt. Lauf- und Walkingtreff
Lauftreff

Jeden Dienstag um 19.00 Uhr
beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)

Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, den 24. März 2017, 20:00 Uhr, 
Vereinslokal „Gasthaus Krone“
Liebe Ehrenmitglieder, Mitglieder, liebe Jugend,
am Freitag, den 24.03., um 20:00 Uhr findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung in unserem Vereinslokal 
Gasthaus Krone statt.
Dazu möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichte der Finanzreferenten                 
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte des Jugendleiters und der Abteilungsleiter
6. Aussprache und Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Die Einladung gilt gleichzeitig als Bekanntmachung nach 
§ 17 der Vereinssatzung.
Wahl- und stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 
16. Lebensjahr.
Anträge sind mindestens 10 Tage vor Abhaltung der 
Hauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden oder 
Geschäftsführer einzureichen.
Turnerbund Weilheim
Raimund Merz, 1. Vorsitzender

Abt. Lauftreff

Lauftreff TB Weilheim 
Seit 19. Oktober jeden Mittwoch 18:30 Uhr. Walking und 
Nordic Walking, evtl. Laufen. Treffpunkt an der Jahnhalle.

Abt. Tennis
Herrenmannschaft gegen Möhringen chancenlos
Im vorletzten Spiel dieser Wintersaison ging es für uns 
gegen Möhringen, mit denen wir schon einige spannende 
Partien ausgespielt hatten. Dieses Mal war die Spannung 
allerdings sehr schnell raus.
Von Anfang an zeigten uns die Möhringer unsere Gren-
zen auf, sodass das Ergebnis am Ende auch den tat-
sächlichen Leistungsunterschied widerspiegelte.
TB Weilheim - TC Möhringen  0:6
Andreas Ackermann - Tobias Finkbeiner  1:6 / 4:6
Axel Kleinbeck - Niels Föllmer  2:6 / 1:6

Damian Duczmal - Mark Gönner  3:6 / 1:6
Tarcisio da Silva - Dennis Gönner  0:6 / 5:7
Axel K. / Ralf D. - Finkbeiner / M. Gönner  3:6 / 4:6
Andreas A. / Stefan M. - Föllmer / D. Gönner  2:6 / 3:6

Förderverein TB Weilheim

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 28.03.2017, 
um 20.00 Uhr im Vereinslokal Gasthaus Krone in Weil-
heim.
Tagesordnung
1.  Begrüßung, Bericht des Vorsitzenden
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Finanzreferenten
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastungen
6.  Wahlen
7.  Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis zum 26.03.2017 beim Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen. Wahl- und stimmberechtigt sind 
alle Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr.
Diese Einladung gilt als öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß §8 Abs. 4 der Vereinssatzung.
Förderverein Turnerbund Weilheim 1909 e.V.
Andreas Hipp, Vorsitzender

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau 
Am kommenden Wochenende 18.03./19.03.2017 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 18.03.2017
Längenfeldhalle Balingen (Gymnasiumstr. 32)
15:30 mJA-BK JGW From.-Strei. - HSG Rieth.-Weilh.

Sepp-Hipp Halle Fridingen (Spitalstr.)
10:35 wJA-BL HSG Frid./Mühl. - HSG Rieth.-Weilh.
11:55 mJD-KLA HSG Frid./Mühl. - HSG Rieth.-Weilh.
20:00 M-LL-2 HSG Frid./Mühl. - HSG Rieth.-Weilh.

Sonntag, 19.03.2017
Kreissporthalle (Berufsschulzentrum)
13:30 wJC-BKHSG Rieth.-Weilh. - TG Schömberg
15:00 M-KLB HSG Rieth.-Weilh.3 - HSG Fritt.-Neuf. 2

Mazmannhalle Albstadt-Ebingen (Gymnasiumstr. 9)
13:30 mJC-KLA HSG Albstadt 2 - HSG Rieth.-Weilh.
15:00 wJB-BL HSG Albstadt - HSG Rieth.-Weilh.

Männliche Jugend C Kreisliga A
HSG Rieth.-Weilh. - HSG Rottweil 2          (10:11) 17:20
Nachdem wir das letzte Spiel gewonnen hatten, gingen 
wir hochmotiviert in das Match gegen Rottweil. Nachdem 
wir am Anfang 4:9 zurücklagen, holten wir bis zum Ende 
der ersten Halbzeit zum 10:11 auf. Bis zur 42. Minute 
war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen, doch zum Schluss ge-
wannen unsere Gegner mit 3 Toren Vorsprung und das 
Spiel endete 17:20.
Es spielten: Jonas Woll (Tor), Jannik Aicher, Felix Faude 
(2), Felix Grimm, Felix Vorwalder (5), Dominik Wlcek, 
Janik Weiß (1), Jonas Haffa (5), Marc Raible, Julius Mar-
quardt (4).

Weibliche Jugend D Kreisliga
HSG Rieth.-Weilh. - TSV Dunningen  (17:11) 31:18

Vorzeitig schon die Meisterschaft sicher!

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
medien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Nach einem tollen und souveränen Sieg durften die Mä-
dels den Meisterschaftswimpel und ein Winner-T-Shirt 
vom Bezirk in Empfang nehmen.
Unser Team: Julie Vorwalder (Tor), Verena Brenner, Pau-
line Geng, Indira Haller (1), Kyra Hipp (5), Jule Hipp (6), 
Corinna Hipp (10), Liza Kononeko (8), Nele Marquardt (1)
Frauen Bezirksklasse 
HSG Rieth.-Weilh. – HSG NTW  (9:9) 17:21
Am vergangenen Samstag bestritten wir das Lokalder-
by gegen die 2. Frauenmannschaft der HSG NTW, die 
sich momentan auf dem 2. Tabellenplatz befindet. Wir 
starteten mit unserer bewährten 6:0 Abwehr. Im Angriff 
mussten wir uns unsere Chancen hart erarbeiten, fanden 
aber oft genug die wenigen Freiräume und konnten so 
auf Augenhöhe bis zum 9:9 mithalten. Nach dem Seiten-
wechsel starteten wir wieder konzentriert und motiviert 
wie zu Beginn des Spiels. In einer kleinen „Schwäche-
phase“ konnte der Gegner aufholen und wir verwarfen im 
Angriff ein ums andere Mal. Die Damen der HSG NTW 
gingen in ein schnelleres Angriffsspiel über und konnten 
die Führung leider aufbauen. Folge dessen mussten wir 
uns mit 17:21 geschlagen geben. Es spielten: Isabel R. 
(4), Isabell H. (6/3), Natalie, Lena, Stefanie (1), Judith, 
Sabrina, Julia (3), Karin (3), Marina (Tor), Saskia (Trainer).

Förderverein 
Neubau Sporthalle
Rietheim-Weilheim e.V.

Aus der Lotterie des Fördervereins Neubau Sporthalle 
sind immer noch nicht alle Gewinn-Lose eingelöst wor-
den.
Folgende Losnummern warten noch auf deren Einlösung: 
Nummer: 171, 479, 696, 928, 961, 1860, 1890, 2549, 2825, 
3173, 3402, 3905 
Die Gewinner sollten sich bitte melden beim Schatzmeis-
ter des Fördervereins, Rainer Kreusel entweder telefo-
nisch unter 07461 4402 oder per E-Mail 
Rainer.Kreusel@t-online.de/

Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e. V.

Einladung zum Obstbaumschnittkurs
Kaum ein anderes Thema beherrscht den Obstbau so 
wie die Frage nach dem „fachgerechten“ Schnitt. Das 
gilt nicht nur für den Erwerbsanbau sondern auch für 
den Privatgarten. Darum werden wir auch dieses Jahr am 
08.04.2017 wieder einen Obstbaumschnittkurs anbieten.

Treffpunkt:
Weilheim am Kappelenweg (Ausgleichsfläche) gegenüber 
der Firma METU um 13:30 Uhr. Alle Vereinsmitglieder 
und Interessierte vom Obst- und Gartenbau sind herzlich 
willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim
Rainer Haffa

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

VIELEN DANK!
Wir hatten auch dieses Jahr wieder eine tolle Ortsfas-
net! Das wäre ohne zahlreiche Helfer und Förderer nicht 
möglich, und so möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Narren, Guggenmusikern, Scherbelgruppenteilnehmern, 
Programmgestaltern, Feuerwehrlern und Helfern bei Auf- 
sowie Abbau und Veranstaltungen bedanken. Ein beson-
derer Dank geht an unsere „Stationen“ am Schmotzigen:
- Gasthaus Krone
- Gasthaus und Metzgerei Schwanen 
- das Rathaus-Team
- Josef Bacher GmbH
- Habel GmbH & Co. KG
- Integra Jarit GmbH
- Metu Meinig AG
- Lammbrauerei
- S & A Martin GmbH & Co. KG 
- Elmar Dreher GmbH.
Bei diesen Firmen sind wir willkommen, und es gibt für 
Groß und Klein immer etwas Leckeres! Danke, dass ihr / 
Sie bei dieser Tradition mitmacht / mitmachen!
Besonders hervorheben möchten wir dieses Jahr aber 
einmal das Schwanen-Team (Gasthaus & Metzgerei). Seit 
vielen, vielen Jahren werden wir dort am Morgen des 
Schmotzigen „liebevoll verwöhnt“ .... leckere Kleinigkeiten 
und Getränke aller Art stehen für uns bereit.... es ist in 
dieser Art absolut nicht selbstverständlich aber einfach 
toll und darum auch mal eine Extra-Erwähnung wert! 
Vielen Dank!
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr... denn: 
Nach der Fasnet ist vor der Fasnet!
Euer Narrenrat

Sonstige Mitteilungen

Archiv- und Kulturamts/ 
Landkreis Tuttlingen
Künstlergespräch und Führung mit Gegi Hermann
Zur jüngst eröffneten Ausstellung des Fridinger Künst-
lers Gegi Hermann mit dem Titel »Formen« bietet das 
Kreisarchiv- und Kulturamt am Donnerstag, 23. März, 
16.30 Uhr, im Foyer des Landratsamtes Tuttlingen ein 
Künstlergespräch mit Führung. Das Werk des 1949 in Fri-
dingen geborenen Gegi Hermann zeigt ausdrucksstarke 
Skulpturen in geometrischen Formen. Stilistisch sind sei-
ne Arbeiten aus geschwärztem Holz mit der Minimal Art 
verwandt. Lakonische Titel wie „Konvex“, „Ringsegmen-
te“, „Quadrat“, „Scheibe“, „Achtkant“ oder „Zeiger“ spielen 
auf das Spannungsverhältnis von exakter Messbarkeit, 
technischer Rationalität und Natur an.
Gegi Hermanns künstlerisches Werk ist auch von seiner 
beruflichen Arbeit als Werkzeugmacher und Maschinen-
bautechniker beeinflusst. Als Künstler ist Gegi Hermann 
ein bemerkenswerter Autodidakt. Seinen Weg zur Kunst 
begleitet die Freude am Experimentieren. Die meist aus 
Holz gefertigten Skulpturen bearbeitet der Künstler mit 
dem Klüpfel, verleimt oder verschraubt sie.
Seit 1990 stellt Gegi Hermann seine Arbeiten in Einzel- 
und Gruppenausstellungen im südwestdeutschen Raum 
aus, sowie überregional u.a. in Berlin und Frankreich. Er 
beteiligte sich an mehreren Künstlersymposien und wirkte 
bei Kunstprojekten mit.
Treffpunkt für das Künstlergespräch am Donnerstag,  
23. März 2017, um 16.30 Uhr, ist im Foyer des Landrat-
samtes. Die Ausstellung »Formen« zeigt rund 50 Arbeiten 
im Foyer des Landratsamtes und ist bis Donnerstag,  
13. April im Landratsamt zu sehen.



8 Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 11

Donnerstag, 16. März 2017

Fortbildungen Staatlich geprüfter Techniker
- Informationsveranstaltung für Berufstätige in Rottweil 
Am Sa., 25.03.2017 um 12:30 Uhr informiert die ge-
meinnützige Bildungseinrichtung DAA-Technikum über die 
berufsbegleitenden Fortbildungs-Lehrgänge zum Staatlich 
geprüften Techniker in fünf verschiedenen Fachrichtungen 
in den Gewerblichen Schulen, Heerstr. 150, Raum 336 
in Rottweil.
Facharbeiter, Gesellen und techn. Zeichner der Industrie 
und des Handwerks aus den Bereichen Elektrotechnik, 
Datenverarbeitung, Maschinenbau und Metallverarbeitung, 
Bautechnik (Hoch- und Tiefbau), Holztechnik und Hei-
zungs-/Lüftungs-/Klimatechnik können sich persönlich vor 
Ort über die Aufstiegsqualifikationen informieren.
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgende Themen 
eingegangen: Studieninhalte, Samstagsunterricht, Studi-
enablauf und Aufwand, Zulassungsvoraussetzungen, Er-
werb der Fachhochschulreife sowie Studienfinanzierung 
u.a. mit dem neuen „Aufstiegs-BaföG“ und weiteren För-
derungsmöglichkeiten. Anwesende können sich auch zu 
individuellen Fragen und Problemen im Zusammenhang 
mit einer beruflichen Fortbildung beraten lassen.
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den 
Lehrgängen sind bei der zentralen Studienberatung des 
gemeinnützigen DAA-Technikums erhältlich: Telefonnr. 
0800 - 245 38 64 (gebührenfrei) oder über das Internet: 
www.daa-technikum.de

26. März 2017 – Wanderung „Von der  
Donauversickerung zur Aachquelle“ 
Wir fahren zum Parkplatz Donauversickerung Richtung 
Hattingen. Von dort geht es über Bittelbronn bis zur 
Aachquelle in Aach. 
Rucksackvesper und gutes Schuhwerk wird empfohlen. 
Abschlusseinkehr in Aach. Rückfahrt ist organisiert. 
Gehzeit:      4,5 Std.  – 17 km
Treffpunkt geändert:  10.30 Uhr an der Vogtey mit Pkw 

(Fahrgemeinschaften) 
Organisation:    Dieter Hiller, Tel. 07461 79432

Leistungsspektrum der Endoprothetik  
beeindruckt 
Vortrag wird aufgrund der hohen Nachfrage wiederholt
Die Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie am Klinikum 
Landkreis Tuttlingen stellte am Wochenende ihr zertifizier-
tes Endoprothetikzentrum vor. Das Interesse war groß: 
Rund 300 Besucher folgten der Einladung und machten 
sich im Klinikum an Ort und Stelle ein Bild.
Dr. Andrea Kanold aus Bad Dürrheim stellte das The-
ma „Ernährungstherapie bei Arthrose“ in den Mittelpunkt 
ihres Vortrags. Das Interesse an diesem Thema war so 
groß, dass sie den Vortrag am Samstag spontan wieder-
holte. Beim nachfolgenden Vortrag von Chefarzt Dr. Mat-
thias Hauger war das Interesse weiterhin ungebrochen. 
Leider konnte nicht jeder Interessent einen Platz in dem 
voll besetzten Vortragsraum finden. Deshalb bietet Dr. 
Matthias Hauger eine Wiederholung seines Vortrags an:
Am Mittwoch, dem 22.03.2017, um 19 Uhr im Konfe-
renzraum des Gesundheitszentrums Tuttlingen referiert 
Dr. Matthias Hauger über das Thema: Was uns bewegt. 
Arthrose des Hüft- und Kniegelenkes und im Gesund-
heitszentrum Spaichingen referiert Oberarzt Dr. Michael 
Weiser (Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie) über 
das Thema „Arthrose des Sprunggelenkes und deren 
Therapiemöglichkeiten“.
Aber nicht nur die Vorträge waren gut besucht: An den 
Infoständen wurden in Gesprächen mit Ärzten, Pflegeper-
sonal, Mitarbeitern des Sozialdienstes, der Physiothera-
pie, des Schmerzmanagements, dem OP-Personal sowie 
einer Reha-Klinik und zwei Orthopädietechnik-Firmen, alle 

Fragen rund um das Thema Gelenkersatz geklärt. 
Von der Zertifizierung als Endoprothetikzentrum, die von 
der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und ortho-
pädische Chirurgie (DGOOC) ins Leben gerufen wurde, 
profitieren die Patienten am meisten: „Sie können sich 
darauf verlassen, dass ihr Schutz und das optimale Ope-
rationsergebnis stets im Mittelpunkt stehen“, so Chefarzt 
Dr. Matthias Hauger.

Noch Plätze frei im Seminar  
„Bewerben in Deutschland“
Region. Wie sollte eine Bewerbung hierzulande ausse-
hen? Im Seminar des WelcomeCenters Gewinnerregion 
lernen Teilnehmende, was wichtig ist, wenn man sich in 
Deutschland um eine Stelle bewirbt.
Wegen der großen Nachfrage findet die Schulung erneut 
statt am Donnerstag, 23. März, von 19 bis 21 Uhr im 
WelcomeCenter in VS-Schwenningen.
Anmelden können sich internationale Fachkräfte, inter-
nationale Auszubildende und Studierende sowie deren 
Partner, die in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
eine Arbeit suchen.
In jedem Land bewirbt man sich anders um Jobs. An 
diesem Abend erfahren die Teilnehmenden, was bei einer 
Bewerbung in Deutschland zu beachten ist: 
Von den einzelnen Bausteinen über gute Bewerbungsfo-
tos, dem Versand per E-Mail oder Post bis hin zu dem, 
was auf keinen Fall fehlen sollte, Isuf Hajredini, Integra-
tionsberater der Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-
Schwenningen, hält Tipps parat und beantwortet Fragen.
Anmeldungen nimmt Michela Crispo bis 17. März ent-
gegen unter Tel. 07720 – 6604405 oder per E-Mail wel-
come@wifoeg-sbh.de. Das Seminar ist auf Deutsch und 
kostenfrei. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. 
Nächste Seminare sind „Anerkennung von ausländischen 
Qualifikationen - wie geht das und wer hilft?“ am Don-
nerstag, 11. Mai und „Wohnen und mieten im Südwes-
ten“ am Dienstag, 27. Juni. Mehr Informationen auf www.
welcome-sbh.de/seminare. 
Das WelcomeCenter Gewinnerregion ist eine Einrichtung 
der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
hat zum Ziel, ausländische Fachkräfte beim Start in der 
Region zu unterstützen. Gefördert wird es aus Mitteln 
des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg.

Apothekendienst

Samstag, 18.03.2017 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Kirchbergstr. 34
Deißlingen Tel. 07420 93073

St. Anna-Apotheke, Michael-Dießle-Str. 4,
Fridingen Tel. 07463 413

Sonntag, 19.03.2017 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 2,
Tuttlingen Tel. 07461 9468-0

Engel-Apotheke, Angerstraße 2,
Spaichingen Tel. 07424 9321-0

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf
den Seiten der Landesapothekerkammer

Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag 18.03./19.03.2017

Dr. med. vet. E. u. V. Heinemann, Heinz-Mecherlein-Str. 8,
Trossingen Tel. 07425/21081
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Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 29.03.2017

beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 22.03.2017

beide Ortsteile
WINDELTONNE: Mittwoch, 22.03.2017
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Samstag, 08.04.2017 (!)

beide Ortsteile
PAPIERTONNE: Mittwoch, 05.04.2017

beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Ökologisches Papier für Ihr Amtsblatt
Liebe Leserinnen und Leser,

die Nussbaum Medien Verlagsgruppe handelt unter dem 
Claim „Heimat stärken“, dem wir stets gerecht werden 
möchten. Heimat stärken bedeutet unter anderem für uns, 
mit solchen Rohstoffen zu arbeiten, die unsere Umwelt in ge-
ringstem Maße belasten. Zum einen durch kurze Wege, zum 
anderen durch recyclebare Materialien. Zwei Punkte, die für 
das neue Papier aus dem Allgäu sprechen, das Sie heute in 
den Händen halten.

Ökologisches Papier für Ihr Amtsblatt

Das zur Produktion Ihres Amtsblattes verwendete Papier be-
steht zu rund 80 % aus Altpapier. Die restlichen Fasern stam-
men aus Sägewerken im Umkreis des Papierwerkes.
Dort fallen die sogenannten Hackschnitzel als Abfallprodukt 
beim Schneiden von Balken und Brettern an. Die Papierher-
stellung ist ein aktiver Beitrag zur regionalen Kreislaufwirt-
schaft, denn auch das Holz für die Sägewerke kommt aus den 
zertifi zierten Wäldern von bäuerlichen Waldbetrieben und 
Waldbauernvereinigungen der Region.
Papier mit dieser kosteneffi zienten Rohstoffzusammenset-
zung garantiert eine gute Opazität und einen hohen Kont-
rast bei geringen Umweltauswirkungen.
Die Umweltfreundlichkeit zeigt sich nicht nur in der Wahl der 
Rohstoffe, sondern auch im Produktionsprozess. Als Nachweis 
ist das Papier mit der EU-Blume für Produkte ausgezeichnet, 
die strenge Umweltanforderungen an Rohstoffe und Herstel-
lung erfüllen:

Energieeffi zienz, Unbedenklichkeit der eingesetzten Chemi-
kalien, Nachhaltigkeit der eingesetzten Rohstoffe und Redu-
zierung der Emissionen in Wasser und Luft.

Aus eigener Überzeugung
Schon seit vielen Jahren veranstaltet der Papierhersteller UPM 
den „Tag des Baumpfl anzens“, bei dem ich mich letztes Jahr 
persönlich, gemeinsam mit einigen Mitarbeitern, beteiligte.
Bei der Exkursion in die Wälder der Forstbetriebsgemein-
schaft Augsburg Westliche Wälder spielte neben umfassen-
den Informationen zur Waldbewirtschaftung und Zertifi zie-
rung der Wälder der kleine Setzling eine große Rolle. Denn 
1.100 Setzlinge wurden an diesem Tag von den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern gepfl anzt, und durch einen Verbiss-
schutz aus Draht geschützt.
„Eine nachhaltige Forstwirtschaft ist eine der Lösungen für 
die wichtigsten Umweltprobleme der Erde. In der Europäi-

schen Union, wo der Anteil zertifi zierter Wälder weltweit am 
höchsten ist, hat die Waldfl äche im Laufe der vergangenen 
20 Jahre um 11 Millionen Hektar bzw. 8 % zugenommen“, 
erklärte Dr. Stefanie Eichiner, Umweltmanagerin bei UPM Pa-
per ENA.
Bei dieser Exkursion wurde mir einmal mehr bewusst, dass die 
Wälder zu den wertvollsten Ressourcen der Erde gehören. Sie 
bieten Mensch und Tier Schutz, Nahrung und Energie und 
spielen eine zentrale Rolle für die biologische Vielfalt sowie 
das Klima. Deshalb ist es für mich als Unternehmer wichtig, 
bewusst einzukaufen und die Herkunft der Rohstoffe zu 
überprüfen.

Ökologisches Papier…und was noch?
Durch eine bewusste Papierauswahl ist es mit unserer ökolo-
gischen Verantwortung noch lange nicht getan. Wir versu-
chen überall, wo sich Möglichkeiten bieten, umweltgerecht 
zu handeln. Zum Beispiel schonen wir frisch aufbereitetes 
Trinkwasser durch einen zweiten Wasserkreislauf, den wir im 
Verlagsgebäude (St. Leon-Rot) mit einer 100.000-Liter-Zisterne 
speisen. Wir achten auf eine konsequente Abfalltrennung, wo-
durch unser Altpapier teilweise ohne Wiederaufbereitung zur 
Neupapierproduktion verwendet werden kann. Durch unsere 
dimmbare energiesparende Bürobeleuchtung (St. Leon-Rot) 
und durch ein ebenfalls energiesparendes IT-Konzept sorgen 
wir in Kombination des Einsatzes von Öko-Strom aus Wasser-
kraft und Sonnenenergie für eine verringerte CO²-Emission.
Bei der Neuausstattung unserer Druckereien haben wir ne-
ben der Wirtschaftlichkeit großen Wert auf die Herkunft 
unserer Maschinen und Produktionsmaterialien gelegt. So 
kommen unsere Druckmaschinen aus Würzburg und unsere 
Druckplatten werden nach europäischen Standards gefertigt.

Engagement im sozialen Bereich
Im sozialen Bereich engagieren wir uns, beispielsweise durch 
die Nussbaum Stiftung, mit unseren zwei, teilweise inklusi-
ven, betrieblichen Kindertagesstätten und mit einem groß-
zügigen Ausbildungsangebot für Jugendliche. 2016 wurden 
wir von der Caritas und dem Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württemberg für den Mittelstandspreis für 
soziale Verantwortung in Baden-Württemberg nominiert.
Die Stiftung hat sich die Umsetzung gemeinnütziger Projek-
te zur Aufgabe gemacht. Gefördert werden Vereine in den 
Bereichen Sport und Kultur. Außerdem unterstützen wir un-
schuldig in Not geratene Menschen oder Personengruppen 
sowie soziale Projekte.
Durch gezielte Förderaktionen will die Nussbaum Stiftung 
kraftvoll und nachhaltig die Förderbereiche unterstützen. 
Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im Verbreitungsgebiet 
der Nussbaum Medien-Betriebe. Nähere Informationen fi n-
den Sie unter www.nussbaum-stiftung.de.
Wir handeln stets nach dem Leitsatz „Heimat stärken“. Denn 
nicht nur wir wollen ein gutes Gewissen haben – wir möch-
ten, dass auch Sie als unsere Kunden es haben können.

Mit heimatverbundenen Grüßen

Klaus Nussbaum




